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Kleine Männer sind gefährlich

Wenn man in die Geschichte der Menschheit blickt, dann fallen einem Despoten und 
Herrscher ein, die - als kleingewachsene Männer - ungute Allmachts-Phantasien 
entwickelten und andere übertrumpfen wollten, um ihren erlebten Minderwert 
auszugleichen und sich ihren Wert zu sichern, indem sie sich über andere Menschen erhoben; und die 
arische Rasse propagierten, obwohl der „GröFaZ“ selbst klein, dunkelhaarig und eher schmächtig war.

In der Bibel gibt es auch ein Beispiel für so einen Gefährlichen. Er war „klein von Gestalt“ und ich stelle 
mir so vor, wie er deswegen in der Schule gehänselt und gemobbt wurde. Mit der Zeit wird aus dem 
Opfer ein  Täter und er schwört sich: „Eines Tages werde ich euch das alles heimzahlen. Dann werde ich 
mich rächen und euch dermaßen abzocken, dass ihr alle dumm aus der Wäsche schaut!“ Und so kommt 
es auch: Er macht Karriere. Zachäus wird Oberzöllner und zockt die Leute am Zoll  ab.

Kleine Männer sind brilliant.

Das weiß auch Jesus. Und er sieht den Zachäus im Maulbeerbaum und holt ihn  runter vom hohen Ross, 
äh Baum und kehrt bei ihm ein. Da ist die Freude groß! Er wollte ja die Leute nicht übers Ohr hauen, 
sondern eigentlich wünscht er sich nur Begegnungen auf Augenhöhe - geliebt und akzeptiert zu sein. 
Und genau das spürt Zachäus bei Jesus: Ich bin angenommen. Jesus sieht nicht den Sünder, sondern 
den bedürftigen Menschen. Er stillt den Hunger von Zachäus – und dieser gibt sein Geld den Menschen 
zurück, denn er hat bekommen, was er wirklich braucht.

Wenn kleine Männer ihren Wert und ihre wahre Größe entdecken, dann können aus ihnen tolle Sportler 
und Comedians und Weltbeweger und Politiker werden.

Natürlich ist die Körpergröße nur eine von vielen Eigenschaften, die uns in den Minderwert bringen 
können. Das kann auch jeder andere erlebte Mangel sein. 

Wenn Gott unseren Mangel ausfüllt, dann müssen wir nicht mehr sündigen, um unseren Wert zu 
bekommen, sondern wir haben einen Wert bei Gott und können andere Menschen beschenken. 
Jesus versteht uns, denn er war selbst als Baby klein und unbedeutend, abstempelt, gemobbt, auf 
der Flucht, verachtet. So groß ist unser Gott, dass er sich klein macht, damit wir zu wahrer Größe 
heranwachsen.

Oliver Frey, Anker-MA


